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Bezugs-Einladung.
Der Gesellschafter

tritt am s. Oktober in das Ouartal des laufenden
Jahrgangs ein. Wenn sein Grundton auf deutschparteiliche
bezw. nationalliberale Note gestimmt ist, so hält ihn das
nicht nur nicht ab, sondern bestärkt ihn darin, die Interessen
des Landwirts , wie des Mittelstandes in Handwerk,
Gewerbe und Handel, dieser starken Wurzeln eines tüchtigen
und gesunden Volkes zu fördern. Gr wird seine Aufmerk¬
samkeit besonders den alle Stände und Interessengruppen
beschäftigenden Vorgängen des wirtschaftlichen Lebens zu-
wenden . In politischer Hinsicht wird er auch fernerhin auf
der schon erwähnten Überzeugung fußend, frei und offen
seine Meinung sagen zu den Entscheidungen und Wechsel¬
fällen der gegenwärtigen Zeit . Der Wetterwart wird die
kurzen Notizen über die Tagespolitik , welche in der „politi-
schen Übersicht" erscheinen, allwöchentlich einer Betrachtung
unterziehen, die der Wahrheit die Ehre gibt. Als seine
liebste Aufgabe wird der „Gesellschafter " nach wie vor die
sorgfältige Ausgestaltung des lokalen Teils betrachten.
Die Beliebtheit des „Gesellschafters " wurzelt auch in seinem
Feuilleton und dem wöchentlich erscheinenden „Plauder¬
stübchen ", sowie „Illustriertes Sonntagsblatt " und der
^tägigen Gratisbeigabe „Der Schwäbische Landwirt ".

Wir laden zum Abonnement auf das H. Vierteljahr
mit dem Bemerken ein, daß Neubestellungen auf unser Blatt
jederzeit von den Briefträgern und unseren Austrägerinnen
entgegengenommen werden.

RedaMon und Verlag des „Gesellschafter ".

Für bte ordentliche« Sitzungen de» 4. Vierteljahrs 1910 bei
be« Schwurgericht in Tübingen wurde der Landgericht«direkt»»
Dr. Napfs ,um Vorsitzenden ernannt — Die ordentliche» Schwur-
gnichtsfitzungea daselbst werden am Montag' den S1. Oktober d.
I ., »ormiltagg 9 Uhr eröffnet.

Der Inhalt der Militärvorlage.
verli «, 17. G.pt. In —Leilwrifrr— Bestätig«»»

stütze,« Mitteilung« sisd wirk der Lage, jetzt, nachdem
tzk Heere,Novelle da» Reichsschatzamt passiert nvd in sei««
vvrlävfiz sbgrschlvffenru Fassung, während der Marör»,
die kaiserliche Genehmig»«« erhalte« hat, folgende znver-
rissige Nugatzes»Ser die de« Rrich»tagr zu unterbreitenden
Karbttuugrn zu«achrn:

Die Koldtnfel
44 HO« Clark Russell« Fortsetzung.

>l» drr Lag anbrach, erkannte ich, daß drr Lastzug
«8 Rordwrst weht«. Fräulein Lr« ple kam,» mir Hera»»,
uud iu qaSleuder llsgedald»artete» »tr, odr»klar»erde»
würde. Li« Hoffnung dazu war »ortzsudeu, deuu schau
mgrublickltch»eemochtrs»ts ein« nicht«abedentend« Um-
krelr,, durch-pthen. Je Hellere» »urde, je «ehr nufer
Horizont sich erweiterte, desto größer wurde unsere Spann-
uug, n»d desto öfter bemerkte ich, wie die oor Sufreguug
glützendru«ugru«einer Gesichert« au«eine« Srflcht hing« ,
»» >uk diese« , « lese«, ob sch etwa, sittze. Ich « vßte
«brr all ihre Hoffaungr« zr-stör« . Usvillkürlich stöhnt-
ich iu Sri«« und Gra« : Diese!be leeie, trostlose vede
wie gtster»! Dach als ich die«crzwriflau, erkannte, die
stch»ei dtestn» arten auf ihre« Gesicht««»drückte, fügte
2 **er wir» m« hier sni we«tg«etzr al, sieden
»eilen übersetzen, Die Brise iß stark geuug. o« die Schiffe
iu Fahrt,, Haltes, und er könnt» doch sicht alle Schiffe
«nf dieser saust so deledte« Fahrstraße iu drr gesteiars
«indMe dttfsult sei«! O. »>» gäbe ich darum. jetztmei» Leleskop zu Haben!

Damit giug ich»ach vsru»ud sti«, wieder auf deu
»ast. »ufangmd dei de« Punkt, auf des da» verstüm-
«alt« vugfprtt wie», suchte ich längs«« «ad geuau dir ganze
Grellste eutlaug, uud«l» ich die Lette erreicht tzgtte, die
Söer Steuerbord lag, da auf einmal— da» Herz stand

G» ist zuuitchst uud al» l« Hinblick aus de» iu Frank¬
reich bestehende» »orspruu» «olweudigste Fordern»» dir
»usstelluug oo« Maschlumgewehr-Kompaui« für die In¬
fanterie vorgesehen. Nl» ebeusall» dringlich gilt der»«»-
bau der technisch« Lruppr», di« zusawme» « lt deu«« jr
eiue»raftwageukompauie zu»ermehreude« Lrain-Bataillo-
ueu de» oeue« Geueral-Juspellia« der Gerkehr»tr«ppeu
uuterstellt werde». Lei diese» Ksmpmlm soll iu Zukunft
dir««»ötlduug drr«Mürischru Kraftwagrnsöhr» rrsolgr«,
von deurs die«odlle Nr«er, dank de» bei dru2. Staffel»
geplanten Ersatz»» de» tierische» Zuge» durch des«echaui-
scheu, sehr starken Bedarf Hades wird. Bon drr Gliede¬
rung de»Lraiu» in Regimenter»leibt vorläufig abgesehen.

Gäuttliche Reus»r«atio»eu«ud Forderungen der Bor-
läge werde» bi» 1914 gestaffelt. Für die» Jahr erst, da»
dm Reiche durch Freiwerden gewiffer Gtuuahwr» größere
stuauzielle Bewegungsfrethett gibt, bleibt auch die für die
87. uud 39. Division tu »llevstetu Md Colmari. G. auzu-
fordernde Grsäuzuug ihre» Feldaitillerie zu Brigade» —
i« ganze» 19 »atteriru— verschöbe», »ußerdr« tritt,
für die Bespaauuug der Beobacht»«,»wagen der Feld-
artillrrie. eise Erhöhung de» Pferdebrstmde» der Batterie
u« drei Pferde ein.

Entgegen der noch iu drr letzten» sche vou der sozial-
dmokrattfchen Presse gebrachten Nachricht einer Revforbe-
ruug vou 33 Bataillone« (für die Regt«euter« it uur zwei
Bataillonen) kann aus da» brstiwwteste versichert werde»,
daß eiue solche Jufauterievemehrovg ebrusoweuig iu Ru»-
ficht geuounueu ist wie die ebeusall» verschiedentlich al»
geplant gemeldete« Arudrruvgeui« Etat der Kavallerie.

Komische Hleverficht.
Wie NrbeitsverhSlt«ifse da» N»>efte»te« »er

Rechttauwällt bilde« den Gegenstand eiuer auf Beravlassuug
de» Bnndesrat» k« ganzen Reich«tugelektetev ErhedMg.
Durch dirU«srage soll da»Material beschafft werben zur
Beurteilung der Fräse, kuwirweit gesetzgeberische Maßnahme»
zur Regelung der Berhältuisse der Bureauaugestellte« der
Rechlsmwälte ergriffe» werdru sollen.

Z«« U«1erstaatsf»keetSr im sttrich»k»lo«iala« t
ist, wer schon kurz berichtet, der Bürgermeister vou Metz,
Geheimer Regiersugkrat Dr. jur. Paul Böhmer, eruaust
worden. Dr. Böhmer war bi» zu seiner vor nicht ganz
zwei Jahr«» erfolgte« Wahl zu» Bürge,«üster vou Metz
Dezeraeut für Gewrrbraugelegeuheiteu im elsaß-lothrivglfcheu
Mtuisterlü« iu vttaßburg. Er ist 43 Jahre alt. Daß
der Metzer Bürgenurtsterposteu für Dr. Böhmer«ur eiue
Durchgaugtzstatiou war, »« de, wie einige Blätter melden,
iu deu Retchslmd« allgemein augeuommr». Mau sucht
ade» oergebeu» nach deu Gründen, die gerade für eine Be-
rufaug Dr. Böhmer» tu»Retch»kolouialamt au»schla»ge»eud
sein kruuteu. Mtt kolonialen Dtuge» hatte der ueue Unter-
staatSsrkretär bither nicht da» mindeste zu tun. Die einzige
Erklärung für di« Berufung erblickt«au darin, daß Dr.
Böhmer« tt der Lachter de» früheren Inhaber» der D1»-
mir beinahe still— traf «et» Auge ei» wiuztße» Etwa»,
da» stch zum Himmel streckte— «tue weiße Spitze»ie die
Schwiuge eiuer Möwe— aber Mvrrkeuubar et» SegelI
Ich mußte mir Gewalt aatu». »lcht laut aufzuschreie»;
mö»licherwetfe konnte ich mich doch»och täusche«. Ich
mußte warte», dt» ich völlige Gewißheit hatte. Mit»He»,
pochte miri» dm Ohre», Ich atmete ksr, und stoßend. —
Endlich, nachdem kri» Zweifel»ehr vorhanden, warf ich
eiurs frendestrahleudeu» lick zu Miß remple htuuuter. Sie
fing ihn auf Md schlag die hocherhrbeaeu Hände zusammen:

Sie seh« etwa»! Sie sehr« etwa»! jubelte sie. » a»
ist er?

Ein Segel! antwortet« ich, dm»rawpf, der mir de»
Hal» ,»schnürte, mttR»str» »uu» überwindend. Ich muß
aber noch hi» ob« bleibe», um,« stchte». welch« Kur»
r» uimwt. Dort ist er, deutete ich«tt dem Ar«. Sie
können es jedoch von unten noch nicht sehm.

Die Brise hatte Kraft genug, die Sache schnell zu ent-
scheiden. Wenn da» Segel stch vou na» entfernte, mußte
e» bald verschwinden. Sott sei Dank, tat e» da» ad»
nicht. Ich will zwar nicht sage», daß e» mir uater dr»
Nugm Wucht, ad» die Stetigkeit, «tt welch» «» «trsicht¬
bar blieb, überzeugte«ich, daße» einen Kur»stmerte, der
uu» io dm Bereich seine» Horizonte», dring« mußte. Al»
ich darüber kein« Zweifel«ehr hatte, stieg ich eilig hinab.

Kommt»a» Schiff ans un»z»? bebter»«tr entgegen,
al» ich Ms Leck sprang.

Jawohl!
Uder wirbe» uu» auch sehm?

koutobauk, Generalkonsul» Russell, verheiratet ist, und baß
mm im Kolouialamt aas diese Weife hofft, durch ihn wieder
FÜHlvu»« tt dm Großbank« Md der Industrie zu gewinne».
Kreis« , die durch dm Rücktritt Drruburg»etwa»vkrschuupst
Word« sind

»ie Lwftidedi,statt der GeW-edo,reichte eoftre«
sich aus alle»rbeit« ahue Rücksicht aus da» « »komme»,
währeud techuifche Beamte da»Gericht»ur auruseu Um» ,
»mu der« Sahresetukamme» 2000 Mark sicht übersteigt.
Ruder» ist e» dugr»m bet be« K« fm« u»»erichte», den»
hier ist die»urusuu» di» zu eine« Jahregriukommr» van
3000̂ tz m-iltch. Der » erkmeister-Gerbaud-Dfiffeldors
hat stch»un an dm Reichgta» gewandt uud die Rusbrh
»uu, der Rechtsprech«», de» Gewrrdegertchtr» ms alle
techuifche» Beamten gefordert, der« J,hre»arbett»vrrdte»st
a» Loh» ad» Gehalt 3000̂ »lcht übersteigt. Gleichzeitig
wüuscht die Eingabe die»«»dehuuug der Zastäudigkeit der
Gewerbrgrrichte aus Strettigkeiteu au» Kaukurreuttlmsel»,
fern» besaudne Rugestelltru-Kammer» i« Ruschlnß>» die
Grwerbegerichte zur Erlrdlguug der Streitigkeit« au»
dem Dtmstverhättni» der techuifche» Beamte».

Wl« a«r Gachfr« , e» eldat « ird, ist ai«a sü»
die BoU»wohlsahrt bedenkliche Latsache die, daß erhebliche
Lette der sächsisch« Bevöüeruug»ach der abermalige»
Pretgsteiguuug iu d» letzten Zeit gute»Fleisch«icht mehr
kanfeu kbm« . >«» der Stattsttl stber de»Fleischverbrmch
ist da» allerdiag» »icht ersichtlich, da sie nur allgemeine
Ziffer», ab« ketue Sb» d« Fleischverbrauch brr etuzelue»
Brvblknuuggschichte» bringt. Rur eiue»vtersuchuug, bie
stch aus die HaughaUsbudget» drr ärmsten Balkskretse stützt,
würde beweis« , daß iu diesen in Eachse» s» iiuderreiche»
Kreis« der Fletschvudranch stüudtg zurück,iug. Da»gleiche
wird stch auch voud« übrig« deutsche» Gebietsteil«
sag« laste».

Do»G«U«« wo» Marokst» hat faiae« Wvmda»
Mulay Kebtr gestattet, nach Fe» « rückzukrhr« . Sriue
Güter solle« Ihm zarückgegrb« werdm. _

Tages -Weuigkeiten .
Aus Stadt und Land.

Na,«ltz, de» N0. Geptemb« löio.
* » t<G«Ple« brr Ma« « er der Glätter de»würt-

temberzisch« Schwarzwald-Berriu» führt die neueM«»»-
talbahustrecke« eisrudach—Forbach in « ort »ud Slld
vor; die letzte Calwer Floßfahrt wird vouK. Jäckle,
Calw nach der technisch« und oergvüglicheu Seite geschll-
dert und damit vou dieser romantischen Befördern«,»«!
»bschied geuomme». Drr Festversammluug dr» wtrtt.
«chwarzwaldverein» iu » lpiegbach ist ein größerer Artikel
gewidmet. Lau» folgen noch verschiedene kleinere Mittel-
lnng« und Berichte an» d« Be zirksveretu« .

-l- Mlt«»sltei>, 18. Srpt. Sestern uudh» te herrschte
hier rege» Lebe»; dm» e» Ware« auuähernd 1000 Mau»
de» 1. »Litt. Jusauterir-Regimeut», daruuter auch di«

Da» muße», wem e» sei»« augenblickliche» Kurs
beibehält, dm» wir werdme» zwiug« «u» zu sehm.

Lei diesem Lrost nah« sie plötzlich«eiue Hand i»
ihre beide» Häude Md beugte sich darüber. Wir könnt»«
beide eiu« »ngesblick nicht spreche». Ich fühlte eiue Lräue
ms meiner Hand. Laugsam schlug sie endlich ihre großen
nassen lllngeu« mir ms.

»a » ist da» skr et» Erlebnis gewesen! flüsterte sie iu
ihrer Rührung. Niemand wird mir glanbru, wen» ich er¬
zähle. wo» ich durchgrmacht hrde.

Mir wirde» stet» eine der glücklichste» Eriuuernugr»
«eiue» Ledm» bleib« , erwiderte ich ebeusall»bewegt. Gte
»e.d« sich utrmal» iu die Empfindungen versetz« könne«,
die ich bei Ihrer Rettung haben werde.

O doch, doch, entgegvete sie war«. «Ser versäume»
wir jetzt auch nicht»» Wie könuea wir uu» bemerk»«
«ach« ! « Kde» lange daun«, bi» da» Echtst kommt»

»ei der schwach« Brise noch eiue geraume Zeit. Ich
werde inzwischen eiu Rmchfigual verstelle»; ei» mdrre»
Mittel, da» Schiff ans uu» msmerksa» zu«ach« , habe»
»tt uicht. Rach»eiuer Schätzung iste» noch wenigst« »
zwanzig Meile» entfernt. Selbst wen» dir Brise msfrischt,
dürsten noch gut drei Vtnud« vergehen, bevor es ne»sriue
ganze Gestalt zeigt. Lasten Sie uu» daher erst ruhig früh-
stück« ; dm» werde ichm die Arbeit geh« .

«der unsere Aufregungw« zu groß. St» kleines
Stück tu « et» »rtmchtrr Zwiebackw« alle», wa» sie«
genieß« vermochte, »ud auch ich aß «icht viel«ehr al»em
Stück»äse- Die Hauptsache iudrssmw« , daß ihre Rüg«
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» «per« derselbe«, kisquartterf. Gksier» abend spielte Pie«
feite von 6—7 Uhr ms tr « Marktplatz, h,,te worgr«
»wische» 8 mit S Uh: vor de« Q «Zitier ter Rertnrent.
kowmmhrm» Oberst von Grtveuitz «vd heute «achwitta»
war Rsrzert i» . -rstnr» » m « ' . De da» GintrittSzeld me»
»0 Ä beim», s» war halb Sani ad Wirte« h » Hotel«
»olstäuLlg besetzt, d« mßer ter hiesige» EiowOhnerschaft
«ich tlelr mstwüttige » rsncher sich tiefe, felte«r» Gem¬
ilcht » isehr« laste« wollte».

* « »tfelste» , 1». Wept. Wester« borwiitr, « achte
stch der etsjährize » nabe Hisrl» ayrr iv ei«er Obstwsthle
zwischn te« RawUrüdero »« schaffe», » »tri ih« 4 Finger
»er rechte« Hast so zerquetscht» srde», daß sie teilteeise
abgimwweu » erde« « tste«.

* Hesowrs »», 90. « ept. Ler hier i« Rshrstmd
leteute Jakob Fr eh, » eterav vo» 1870/71 » srte »o«
ei«e« Radfahrer «wgrfa- rk», » obei er so ««glücklich fiel,
baß er «ich kurzer Stil starb.

» »terjet 1i»ge« , SO. Wept. Heute vo»« itta , S Uhr
brach t« de« aa der OrtSstraße gelegese» MohuhmS Nr. 70,
te « Bäcker Mtihel« 3 » »I gehörig. Feuer aas, da» i«
kurzer Zeit ta » ganze » u» rse« i« >schr legte. Gerettet
kouate fast «tcht» » erde», d« der » raut tu der » oh«st«be
iuggrbrochr« ist «nt erst gesehen» urte , alb alle» eise«
Fe»er« eer glich, « christliche Papiere u»t » argelt fiat
«itderbraavt . » er Besitzer ist versichert. Heber dir W«t-
stehmaSnrsache ist -. Zt . «och »tcht» bekamt.

Horst , 19. Wepl. » er Wr«t»a!stab de» IS . (R. » .)
Ur« kk1»rp» ist erster« hie, mgeko« « ev »«t hat Me den
18. »ut 1». Wept. i» drr Ttadt Quartier ge»»« » e«. Der
ko» » «stie,e «te Venerol Herzog « lbrecht vo« « Srtte» .
berg hat » it tr « Chef de» Weueralsiab» Oberstv. » «ti «»
i« Hotel » atser, ter Gomeruenr der Frstvug Ul« Wr»?»al
»er Jsfauterie v. Röh « i« ter » Mi Schäfer sei« « ö.
steizequartier. Die SeschäftSräsme de» SesrralstaS» sind
i» Bertrk»ko« « iut » ««tergebracht.

r 19. Wept. » es . TtaakSavz.' schreibt:
»a t r «kuralgisches Sch« erze», de» dmr» drr « ö » ig
««lstugst befalle« » urte , «och «tcht gmz gehoben fiat , die
hiegegev angewandte» Lderkur aber gnte« Erfolg verspricht,
so hat er sich, «« diese Rm sicht z« «uterbrechk«, auf
iirztliche« Rat hi« veraulaßt gesrhra, auf die LrUuahmr
a« de« Rarttruhrr Festlichkette« z« verzichte«. » «» de« -
selbe« Gründe » trd auch » ohl drr Gesuch tr » Maalv r»
«sterblrtbe« « üste«.

Et » tt, «rt , 16. Geptmber. Die Nachricht, daß die
französische Regier»«» eine» etereaeufihrt ta grbßrre« U« »
fi »g, «,Wtu» rih»»i »feiertr » « strttr » blr,er . » euk» il»
bei Eha « pig «y «tcht, »laste» » II , hat hier begreiflicher»
»eise e!»c« schlechte» « »trrck xmacht. Man ist darüber
»« so « ehr überrascht, al» »ach tr » btbhrriM i« algr»
«ei»e« «lcht «usy« path'sch gekalteue» Reußerurge« te;
Pariser Preffr « aa «mrhuer» « «ßte, ta - die Fr « ,ose«
endlich ihre trutschfeiudltchr Halt««» anfgebe« würde«
»ufere » et,raue» » oste« doch mr eine Whrmg drr Loteu
veraastalte», ihre« t« f»e« drr Gide rnhe»dev » a« erade«
eine, Gruß ms der Het« at übrrbriagr«. Da- da» « it
Lakt geschrhr« » iirr «ut » an dabei alle» vermiede« Wir,
»s » da» fr, »,»fische Ratioualgefkthlz« beleidige» geeignet
»itre, versteht stch vo» selbst.

r 17. Wept. Der Maatbmzeigrr schreibt:
Di, vor ewige« Lage» t« » « tbblatt tr » R. « . Berkehr«.
«stalle » augrkjwhtgtr» neue« Vorfchrifte» über die Messt,
»st Ruhezeit de» Gise«bah»pers,»al» gebe» ter . «ich» .
Lag» ." « »laß ,n folzmder Gmerk««»: . Melcher « rt
«tste » die Prrhblwifse bisher grwrs-'v sei«, wen« die « tu»
führnug vo« . höchstens' Ist. «vd lö stüudige» Schichte»
al» et.-« R :f»rW verküudet» irtl E» ist ewssch ei« Ding
te , »«« ögltchkeit, ta - ei» normal» « rusch1» »,t 1«
Stunden hwterrismdrr augrspauut ewe« so brrmtwortmgS.
»olle« Dienst sewisteshast »ersehe» kam, » ie r» ter » er.
kehr,treust ist.' Diese » «rMmge « kbmtes bet tr » « it
te» Prrhhllutste» » erigrr »ertrmtrv lese»« irrige Bor-
stellmge« über t !; ArbrttSzett te» Vtsevbahvprrsmal» rr-

büuahr wieder iv ihre» frühere» Glanze strahlt«». M»e
zarte Röte siirbte ihre » äuge« und mbe» »ßt glättete sie
ihr Ha« » te i« » « bereit«»» z« de« ihr »rvorsteh« de«
G« pfa»g ans tr « Schiff. Sie ztvrisrlte »icht, daß r» die
Gräfin Jdn » itre. « it rwdkSfr- heo Heiterkeit lachte sie:
Ich keme je « ei«? Laute «st km» « ir vorstelles, » t; sie
dev Rapitän geqnält md »««»lhbrlich znr StLr a«»ettiebe«
haben mag, «» «Ich ,» suche«! O, » n» » ird ts » für ei»
»ed <rs:L?«r sei»!

ES km« ab,r asch die Rorvrtte fei», erlmrrte ich.
« :»» « ch. Skr Edwird » ird dm« siche, de« Off-

i rdirsfahre» z« si»tr » » isst, »ad «»» a» drffe« Bord brivs«».
Ich vrrließ sie fetzt und gürg, u« M»tte«, Decke»,

L»« pe», seichter Holzwerk »«t mdrre « ögltchsi dicke«
Rauch crzevgeud? Dwge z» sa» « el«. Ich brachte da»
Material ass Deck, »»t dass begaunes wir b'Ide «ster
Scherze« ewe« « itchttgr» Hass n zmische» Kocksast «nt
Gro- luke zu errichte». Als » ir ih« auzüvtk« » alter-, er-
»iese» sich aörr » ewr Streichhölzer te» feuchte« Z «ge
gegeuübrr al» z» schwach. Ich « «- te »och eiu« al ans die
Suche gehe« «ach trockenere« S öffe». Diese u»d sogar
eine klein« Rasse Orl fand ich errdlich iv eine« der Raste«
de» Drckhassrb. Hiemlt brachte ich de« Hasse« bald za«
Schwrle« ; — drr Rauch e»t» !ckelte sich prachtvoll. All.
»thltch stieg ewe dicke schwarze Stale » ,e mb de« Sch,r ».
strw ewr» » »« pferb gru Ht« A»l. Vis » rilchrs ft?n1r ich
«ich as »aser» gelungenes Wrrk, dann, uachdr« ich « ich
Sberzrvgt hatte, da- ei« » tireres » ttbreitm des Brandts
»icht zu befürchte« » ar, - Irz ich wieder die Kockwavte«

»ecke». LS sei deshalb daraus ywgmiesr», da- stch de»
Begriff . Dierrstschicht' «icht heckt» it he» i« bürgerliche«
Lebe« üdlichr» Begriff de» . RrbeitSzrtt*. I » die Ltrvsi.
schicht stad Vielmehr sehe« der eigentlichen Arbeitszeit a«ch
alle arbriiSsreie« Passe« ewgrrrchsrt, hie » neiger a!S DU
z»sa« » r»ht»gr«de Stmdr « (beim Zugperso»«! w Seüt« « .
ts« Htle « 6 Stunden) dauer». Sie Ltugr de» Messt,
schtcht » ird hemeffe« »ach der J »a»spr»chu»h« e dcS
ktvzelnk». Bei mterbroche«» . a»gesir»»gte, Lttigkrit siud
Eiszelichichtr» vo» liwgrrer Dauer al» 8—IS Stmde»
überhaupt mpütsstg.

r Stottgart » 18 Sept . Drr Sege» her Mauder.
arSettSsittteu ist an» Heu Statistiken, die seit Bestehe»
diese, Ltmichtu»» in » Srttmdrrg viert,ljthrltch veröffeui.
licht » mdev. i« » rite« Rreisr» bekamt geworden, soweit
eß sich in Sohle« mttrücke« ltßt . RsgevstSlg » ar w».
hrsosder« der Livstv- der » rhrttSstttte« auf dir Straf.
rechtSpflrge, dem die Zahl der » ege« Bette!» usd Land,
strricherri erfolgte» Anzeige» hat durchweg eise erhebliche
Berwwdermg erfahre». Dis jetzt vorliegende Statistik über
de« flmfaug der Mirkssuekeit der S7 MasderarbeitSststlle«
seit ihre« Bestehe« zeigt eine NbushAe dieser aherauetliche«
»pzeigt« v» 76.7 Wozrst , de«« » sthrr»h w drr Zeit »o«
1 Oktaber 19S8 Hjg zs« 30. Isvi ISS» » ege« der a«.
gessthrte» Diltrrs roch 11819 » «zeige« etngeko» » rs find.
Ware» r» i« gleiches Zettrm « 1909/10 mr « ehr Ü748.
Lrotzdr« stderall ew höhere» Stras « a- znr Auwwdmg
gekommrv ist, Hades sich wöhrend der BerichtSprrwdr voa
Dreivterteljahre« die tzastsollsirrckmgrkosi«« »vd dis Se.
f- llgenentrsnSportlosikni« an- ergewhhulich« Mets, v« .
risgrrt , »stmlichs« 68796 i»dm sie va« 119891 ^»
ans 55865 zurückaegassra sirid. Diese» ZaLi,» steht
allervmgs rr« Berpflrgmggaufwmd vou 7S 498.58
gegenüber, des stch asf 74158 Mnsderrr verteiU, di« die
ArSütSstitttes ausgesucht hatru . Mithin !»« « t vss kirn»
»mderer ei» SttpflegmsSfstz von Zuud 1 sicht ein.
grsechuet die -ezah!« « E;sr»hah»fahrkasirv, die wsgesamt
7078.80 betrage» habe«. L» iß dabet aber vor alle«
z» berückstchiige», da- dm Laud« allein dadurch, da- de«
Beitel » lrkss» gestemrt wurde, große Ss » « m erholtes
bleibe», die souß au» der Bevölkerung durch die Fechtbrüder
hrrauSgezoßeu» mdeu. Dmchschutitlich hat »w usd der.
selb« » anderer etwa » RrbetLSßüttr» » lt je ein.« Lag
«ufeuthalt tu Anspruch grA0w« kv. « auderschewe wurde»
8119 auggestellt. Rrchue« wir vergleichsweise Kit 8000
Mauderrr», die, anstatt die XrbeitzsiüLte» auszusuchr», die
Bevölkerung9 Lage « it Bettel belästigt hätte«, mb mh« e»
»kr, wie dir Statistik tut, 9.50 ^ täglich«» Ertrag des
Bettels a», so erhalte» » tr dir hahe Sk » « « vo» 180VOO
Mark zusa» « k»gesochtkuer Gelder. Sirht » a» di, Sach«
dam «»ter diese» Gesichtswinkela«. so » M sich ewr«
BerpsiegMgSasswmdvou rund 80000 gegenüber ewe»
lledttschk- vo« 100000 der m Dmvtertrljahrr « dem
Land erspart blieb dmch dir geordnete nutz gereZettr Waudrr.
fürsorge, » ie sie dir ArbkitSstält« dnrßklleu. » tr kbme«
also in jeder Beziehung « it ihrer srgenkrrichen« irkuug
jssried s sew u«d uur » ßuschr», du- du» Retz, wie «euer-
d!«gS auf dak Oöerlaud, auf dr> ganze Rbnigrekch aus.
gedetzst» erde« wöge. da» it hie MauherSrn- r« sich überall
berühre« «vd die EtLrtchtmg » eiterhw Gute» Witte, »tcht
zuletzt i« Interesse der SlaatSkaffs » ie ewer geordurterr
>r « rufS.?sorse üserhaspt, i» erster Lwie aber e!S Schutz
gegen da» Stroueert»« , deffr» üble Lezlrtteischrin««ses
i» früheren Jahre « von der Bevölkert» « sehr lästig mpsmdeu
vurdes.

19.Sept . Rach deri» «esest,»Regier»»e».
«att »riöffeuttiHtes « »LzngSvttsügmg ,«« tzteUeu-
vermittlergesetz eutfcheidet über Sesutzr 8« Ztt -.tlmg
de, SrlmbuiS zu» SmirbeßeLritö eines Stell «»vrmittikr»
der BczkkSrat. Sessche »« LrlasbviSerieiluug siud mier
Borlegnug eweS Ber« öge»S. md Srn« « d»zr»j »iffeS u»d
svter grvmk, Angabe der SrschäMrä »» e sowie der Berufe,
für welche Steleuvrrmittkmg betriebe« » erde« will, bei
>r« OrtSvorfikhr aszrbrwM . Dieser hat hie Srsuch«
»ii rtuer Aeußrrusg des Se « ewder«!S he» OZere« ! vor-

hmsuf »ach« et« « AsSguck. Roch ehe ich- esselte» gsuz
erreicht holte, ksuvte ich schm de« oberßev Lei! der Lew-
wand de» Schiffes unterscheide« — ew Leiche», da- er
ms «Sher ksK. Ich ries « ewe Beobachtmge» dm vute»
strhrudev Mädchen,« md kletterte nach ewig» Zeit wieder
hmmtrr , u» da» sergli» » e»dr « rem « atrrial durch Hrrnr-
schaffe« «e«ev Bor rot» z» «ähre«, « tr beide ardittrtr«
hierbei freudig » :e Rinder, di« sich nus eism Felde ei«
Feuer an» vertrockne?e« Rartoffrlkrmt mache». Mir Haiku
all »sser « SgestaudrueS Elend, Furcht sud Angst vrrgrsfes
n»d spräche» «nr hovo». » as die Paffagirrr der Gräfin
Ida zu »ns« » Lrlebniffe» sage« würde».

(F- rtsetzmz folgt.)

r « »» « a» rr i« Ewe rut-
zückende Aur!v«te e-zihtt Osrssair Leit»»-- über eim«
sch» öS?fchr« Rolesisito. de, zn« ersteu» «! da» Lelrphon
beruhte. Ir drr deutschen Rolovie « Udrrßlar.tß . « s
bavpLslchllch Schwaben wohse«. die ds« Schwäbisch«voch» it
der gkuzrn Rtedlichkeit diese» Dialekt» spreche, ist vor kn»,er
Zktt r « erstenmal da» Tel Phon ewgesührt worden. G!o
«äuerlrw , da» w der Stadt weilte, wollt, die « rlegrshrtt
nicht snteuutzt dorübergrhev laste», v«d ließ sich mit de«
Lrkphrs w seine« Hri« atdorse »rrbisdev, «» » U srwer
Ehesre« eise« klewe« Eeda»kr»avSta»sch he»,«siele«. Di,
Frau » nrdr «v» w da» Postamt gervfev, wo » «» ihr
dt« röttgrrr Erkrärovgeu über dir Nnwesbuug de» Hör«
apparatr» gab. . Jo . VW8 selbst/ antwortet« fie ms
die Frage ihn » » hrhrrrv. . « der » , bischt denn eigent-

»»lege«. Da» Obrramt hat, soweit ersorhorltch, weitere
Erkuudigmge« über hie Zsberlässtgkeit de» Rachsncheude»
in Bezug ans de« beabfichttgte» Sewerbedetrir» oder asf
srwr persönliche« » erhältuiff« riuzszirhrv. Bor der Snt.
scheidmg find dir BersnUsuge« der für de« Ort oder de»
»irtschnstltche» Bezirk in Betracht k»« » e»de» gmewdliche«
ArbeitSä« ter Lrzw. » «vdrrsrbrilüßüties, sofern« St letztere»
ei« öffe- tlicher AröettSunchwei, berßmd» iß. z« höre«.
FullS » n der » erwnltmg de, RrbeitSamt« de,» , der
«mdrrsrheitSstäirt - drr de« Semeiuderat du» Bedürfsi»
bejaht wird, sowiew soasttgr« geeignet-rschewerder- Fälle«,
ist auch ewe gutachtliche Aeußermg der « rt Le« städtische«
«rbeitka» 1 Stuttgart beMsbese « Lande»,rutrale für
Nrhrit»btt« kttlmg üszsholru. » l» SrkS««brr» ittlkr sind
auch die Herausgeber vo« Stelle», md Bakauz,«liste« au-
zuseheo. Me L»xen für die den S1elle»ver« itrlers z».
ks« » s«de» Grdühre« werde» »»« des für de« Sitz de»
SewerbrSetriebS zssiäsdigen Oberämter« festgesetzt, » « her
ist dZS zsstäudige Arbeitsamt bez» . die LakdeszesLralr
für RrbettSvermittlmg zs höre». Die Auöwahl vo« Ber-
trete,« de» S !eSe«vrr« titter sowie der Arbeitgeber «ub
Rrbti nrhmr SleiSL de» vbernutttL« überlaste«. Dir Ober-
ä« ter habe« vor der KeßsrtznuZ der L «r «» ewe gutschtliche
Aesßesmg der Zentralstelle für Srwrrde und Handel, drr
zu bisse« Zw S dis siwtlich-» Akte« vorzulege« find, eis-
zsholev. Di« Zentralstelle wird vor Abgabe ihre» Snt-
achtens gretgssikufaSS dis Gewrrbkwsprklio« oder die Landes»
zentrale für » rbeilSbttmitllmg, sofer« letztere sich«icht schoo
dm Obeeawt gegenüber geäußert hat, mhörr«, sowie, fall»
die lmdwütschaftliche» ,bettLvrr« itti»vg i« Frage steht,
«it der Zentralstelle für die Landwirtschaft ts» Brveh« e»
trete«. Uebrr dir Serpflichtm- e« sowie Sirs de« MschästS.
betrieb der gewerbsmäßige« StellesbrrwiMer, mit Ak».
«ah« « drr HrranSKtbrr »o» vtelle». md Vakanẑ listen,
siud ewe Reihe eiuzrluer Besii« « u»gek «och ausgestellt
worbe«.

r GtNttgart , 19. Srpi . Me Hrrdstbersk » « !sust
de» Württ . WrisSau -Berei «» w«rde gester» in Mmdel».
hei« abgrhaltr«. Rach ewe« ge» ei«sa« r» Sang drr
Leilurhmrr d»rch Li« » eisbsrge fand ewr Sitzung de»
engere« Ausschusses md ber Bertrme «»« äMrr des Lande»
statt, w der « ewkmtrollwr Bogrl « a»« über die Durch,
sührm» de» uerrrn Mrwgesetze» berichtete; e» ergab sich,
baß bei Ler Dnrchfährm» »och « aucherlei Schwiertzkeitev
z» Sberwwde» si».d, die aber bet eiutg'r» »- »̂ gute« » tlleu
der WeiugLrturr leicht behöbe« » erbe« kSAses. Lw Ort
für die nächstjährige Herhstbersanmlm» wurde «och vicht
8rstt« « L, vtel« ehr wurde de« AsSsch«- Sderlaffrv, die
Mahl z» treffen. Rach de« Festmahl faud daun eise
allgrmewr Hffevtliche Bersuemluu» statt, w der der » « .
sitzeude, SLadlpsterrr a. D. » «Lltz.Swttgart , zunächst Ler
Eiütänschmg » «»druck »erUrh, die tze» « rwgärwer» »
diese» Jahr bereitet werde; er »ab de« Mrrusche AnSdruck,
dsß die » rwßärin« sich durch Liese» Mißjahr nicht eut«
«sti »ru laste« möchte«. Stabtschsl heiß Maslik .Mmdrl ».
hei« hielt sodann «tue« Bortras 8b:r dm » eiuws »o»
Mmbrühfi « und U» »rbmg. Oberforstrat ». Retter.
Stuttgart tetlle dir Antwort aus eiueu ostevr» » rief drr
Uhstwesteu.Berewi»«»« » it, I« der aus die Unschädlichkeit
eine» « ätzigr» md oerrSufitgen Grauste» »»« Mein, in»,
besaut ere hwgewkefes wurde. Zn« Schlnß «rKnLLeie» ein.
bmiusprktor Mihrlek >« ew»berg ew Referat über dir
Ursschr« de» schlechte« » «wachse«» md Gerrihen» der
Jmtzfrldrr . Mit eine« Hoch ms des » linbaubnew wurde
f- dan« die Lagmg zr schloffen.

r TRstiwU««, 19. Sept . Das Evangelische« ft
wird ewr« Uwös« unterzogen. So iß n. s. ris Berbiss.
««S»»a«S zur WoZyssg drS Prsfrffor » D. « nrster gepla«!,
am etgeutitchro Stift ist der AufSs« ekue» » eitere« Stock,
wrrk» vorzesehe» v«d au der « shsmg de» Ephor«» werde«
Reparetme» sü» de« Nk«Zewätzttr« EphersS »orge»o« « e».
— Eine Ehrrntairl « it de« Rome« de» R»iegrtetlnth» er
1866 und 1870/71 wird anf Asregoug von Gehri« rat
Profeffsr v. Vran» kvgrlegt werde«. X« Heide« Feldzüge«
habe« 59 Lüöwger Leilgero» « »̂, 23 leb?« «och.

ltch d« ^ siegt fie ganz verblüfft destrhrrrd «xd » it de«
Rügen w alles Ecke« btrsrö n»hei» !ichu Lokal» Lwh» .
suchevd. , H« do bi« il " sstwsrtete r» plötzlichm » dr«
Zmberkaste« . » « den« ?- . Große» Gott, v« do biritt
— . Uber i sieh di jo »rt/ ko« « L es tugßüch über dir
Lippen deo junges Fra «. Südlich däumert ihr tto Licht
ms , La- die Sti « « e ihres Satt ?« s«s d « . Kästle'
ko« » t, au dem ihre kleine Hö » aschwe« it -i»r« ßiüno,
Bindsadrv, wir fie « eivt, angkbusdrs ist. Nn« überfällt
fie ew Schnckeu. « te » «st »n dr«k.L-a« rts
nab schreit: . « U Mm « i» WLm kleine RäschUel" Dm»
lief fie wieder zi dm L-rßm «sd schreit w ih« h nrw:
.Lhrißoph , « te ?m « str « is da» klewe RäschüeL» mir
ks» » 8 dal sllwul rav»!' Sie war «kcht MAtg rrßouut.
als Christoph trotzLm «icht sn» des . kl-wen Ktschtk'
tm »l-« » tn woLLe, und alb der Beawte « kitite, baß ihr
Christoph überhaupt i« einer ranz mwrmStadt sei. Die»
aber wollte sie unter ksrwe« Uwffäodm glsvdes. Sie er.
kitrie, daß sie uicht so d«» w sei, . der« Christoph Hab'
sei e' schöne Stiwwe' vvd kövue gar nicht so brüll-«.'
Mit diese« M»»t«o rettietz sie da» vrrgastUche Gewach.

Frttzl (»e« «»f ei«, st,ubi„
va sck " -« ».te».»ie reinlich » Nintter . ,

Ko» mode Figur«« zrichuet): „Da schau, Man-«!'-
,Lau0bub, wnßt du des« alle- besudeln?"

Urlaub . ..» tr las, , „ denken « te den» in Urlau» ,«
bleiben?" ..Nicht lange. Ich » t« nur die nötigste!, » nstch» .
karten schreiben.-- .

BoShast . Kokette: „O. ich bin jetzt mit einem heimlich
verlobt!" Frennbiu: „Ja , . . . warn« „ Liert sich den»
der?"



k>Gbi«ge«, 17. Srpt. Nachdem bekannt„ Word«Bar, daß de» Lagerplatz für das badische Armee'
korpS bei Gtetteva. k. M. angekzt»erde, »arm hier
Glimmen last gemardev, die einer Beilegung des Lagersin dis Rühe das Edingen das Wort redeten, »an nater»
rtchtetrr Seite»erlantri«ns nähere» !Sber die Gründe,
die für die endgültige Entscheidung de« Platzes Sei Stettends, alle« maßgebend gewesen find. Larsach hat der
kommandierende General des 14. Armeekorps eine Reihemilitärischer Gründe (Schieß., «rbnng».. Abmarsch,
nnd LrauSportverhältuiffe, Wasserversorgung usw.) sür dr«
Platz Sri Stetten and gegen de» Platz bei SStngm geltend
-rmacht und eingehend begründet, dessen AvSsührnvgm dasprenßische«rirgSmisißerinm sich sicht entzieh» konnte; anch
seien von der Gemeinde Stert« so weitgehend; Zssestäsd.
visse gemacht Word« , daß das prenßische Arirgsminißerinm
schon ans finanziellen Gründe» eise ander« Platzwahl
nicht Hütte öerantrvorte» küssen. S« übrige« soll Ebingenals risztgr grüßen Gtadt in der Nähe des Trupp« »
Sünvgsplatzes anch Sei Errichtung des Lagers Sei Stetteufür Liesernugm alle» Art in erste» Lisi« in Frage komm«und darasS Portelle zu ziehen in der Lage sein.»S »»« e«».MühIa«a»»1». Sept. 3« «üdd. Lo».hol,»rrke Wurde de» 14jähri„ Arbeiter Gustav Fiedler,der ekrr Transmission za nahe kam, von dieser ersaßt nud
so httsmseschleudert, daß er tödlich verletzt Wurde. Die
Kleider wurden ihm tollstündig vs« Leibe gerissen.r Waihinge« <r. IS.  Sept. Am SamStag ab« d
wurde am Watdrck auf Markssg Enzweihingen dr» Mittedes fünfzig«» 3ahre stehmse frühere Besitze» des hiestgenWalzenmühle, Gsstav Schüsfer , rsfchvsfev ausgr.suubes. Srtu in Len letzten Jahren ziemlich unßüteSLeben und seine Mittkllostgkekt dürften ihn ,» der Latveranläßt haben.

r Obr,so»1hri« O«. Gaildorf, 19. Erptd». Hentemittag kurz nach3 Uhr ks« hier Vrsßfeser rub undzwarL« der Scheuer des Johann Köhler, Las tv kurzerZelt dir rechts«ud links anstoßenden Gebäude der Brauerei
nud Wirtschaft zum Lamm ergriff, dis bis ans den Grssdniederöranntr». La» Feuer griff weiter ans die zwei Besitzern
gehörende ZHnischmer über. Anch diese brannte vollständigvieder. Die Feuerwehren dr» Umgegend waren mit derOrtSsear:wkhZ bemüht, das io der Rühe liegende SchulhauS,sssie die Gprzereihssdlnkg von Savsmauu Rufser zuschshrn, wsS ihnen grlssz. DsS Wohnhaus und dt«Schmer drS Georg Scherz fielen de« Fensr ebenfalls zu«Opfer. Dsö Vieh nnd»ruigeS Inventar kousteu gerettetWerden. Dir Abgebrannt« find versichert.Schnaitheim, IS. Sept. Die Untrrsrrchutm hat er-geben, daß der jspge Fezrr bei« Morde der Isjührig«
DirusimsLd Anna Held Mithelfer gehabt Hab« «nß. A«Sa«r ag find nun auch die Witwe FrZer und ihr Ser.»altes ln Hast geLsmmen worden. ES scheint nümllchals erwiesen angrnsmmev worden zu sein, daß die Heid i»FeM' rchm Hanse ermordet«ud di- L-iche dass km Gebüsch
versteckt wurde, wobei die Witwe Fezer sowte der Ver»alter
beteiliht war« . Die ErrrgULL über die grsnstgr Tst nud
die Gröitteiung iß in Anshanse« so groß, daß «an dle
vrsükchtukig gehabt hat, e» möchte gegen die Brrtächtigeo
LhachjsKiz grübt»erde» und deshalbz» ihrer Berhsstuvg
nicht wenigere!S scht Genkdarmku snfgeboteu warm.

Dmtschr« Reich.
KsrlSrnhe, 18. Sept. » i- FestlichkeiL« anläßlichher Mernes Hochzeit tzeS baiisL« GsoßherzogS»Paares Hab« ihres Anfang genommen. Die Stadt prassti« einem schmuckes Feststed; lnstiz flatternde deutschen

«nd badische» FehniL. S .rlrnd« , Pfla zru»r-.gh Blume».
arrsugemmtS ztexen wilkWgrvkll Hüvsrr, Straßen und

Plätze. Ein befand;»» seheuSwürdige» «ild bietet derMarktplatz, aus de« sich ei» mächtiger Frstbrnnue» erhebt.
ES stade» verschiedene Ausstellungen statt. So wmdr gesternin Gegenwart de» Großherzog» eine elektrotechnische Au»,
stsllung eröffnet. Am heutig« Sonntag, der von Herr«liche« Wette« begünstigt war, hielten dir Ander, undSchwimmvereiu« festliche»rraustaltun-mab. Ler Regattai« städtischen Rheinhase« wohnten der Großherzog und dieGroßhrrzogin»ei. ES«acht sich bereits et« gewaltigerFremd« ,»sirom bemerkbar. In den Straß« de» Stadt
herrscht lebhafte», festfrohes Trübe».r Jmmendlnge«, IS. Sept. Der Weichenwärter»schere» wollte vom Nachtdienst hei», alb er beim veber.schreit« der« leise unter eine Rangierlokomotive geriet. Er
trug schwere innere»erletzung« davon, denen er bald darauferlag. Wucherer war 88 Jahre alt «nd wollte sich in
nächster Zeit penffontereu last« .

München, 19. Sept. Gestern fand da» internatko.«alr Trabreit« auf der Oktsberfeftwiese statt. DieserRennes, da» sonst am letztes Festsonntsg abgehali« wurde,«acht Hrnerd« Anfangi« pfeZdrspsrtltchr» Programmdr» OktsbersestrS. Leider ßaud dieser Anfang guter eine«
unglückliches Stern. Denn, wir gemeldet wird, kam beide« gestrig« Rennen ei« Isckey zu Fall. Das sch« ,
gewordrue Pferd raunte in dar Pnblttn«. Dabei wurden
zwanzig Person« uiederzrranut, vier davon wnrde» schwerverletzt. Sine LaglShnerSfraa erlitt einen Schädelbrvchund bürste kaum«tt de« Leb« dadoukommeo.

Friebberg, 17. Srpt. Der zweite der am vombe».
attrnrat beteiligt« Burschen, der 20jährigr Dachdrckerlehr.ling Paul Werne, ist in Barm« verhaftet und nachFriedig gebracht worden. Sr wurde in einem Rrstenrantdss eine« Schslkamrradr«erkannt. Sr Sefechie die Schulebis Unterprima nnd beschäftigte sich schon frühzeitig« ttChemie. In seinem Besitz wardu «och 80 t̂z und ans
den Ramru Karl Mohr lastende Papiere gesunde». Diesefind, w!e er gestand, gestohlen.

Magdeb»rg, 19. Sept. Der sozialdemokratischeParteitag wurde gestern nachmittag mit rin» Messender,
sammlung unter freiem Himmel eröffnet. Ansprachen hielt«
von einem Balkon ans derRüchStagSaßgeordvete Ledebosk,
der ans dir für die Sollaldemokratie Zünftiges Rechwahlen
und die Königsberg» Kaiftrrrbs zu spreche» kam. Fernerder dänische ReichStagSabs. StandisS' KvMhase», dr»dt« Grüße de« dä-Mch« Arbeite» Sberbrecht«, dann derRetchbtagSabg. Dr. Frask , dessen Rede scharfe Spitz«
gegen die gekrönt« Htvptrr enthielt, und « blich KlaraZetkin. Die Frage der badisch« Ssdgetgeukhmizvng, sürdie Bebe! ai»Be:ichtnstatter«mjttrkhe« ist, soll erst rwchErledigung de» gesamte» Pmtetvoistavdrbericht» nnd desBericht» der Kovtroleure zvr Bsrhasdlnsg komme».

SA», 1».Gept. Dis„Köln.Zig.*meldet an»Berlin.DieM ein« hiefig« KorrrspZudenz verbreitet« AvZsbrn
über die zu erwsttepde Militärvsrlsge ftifchrn nurM:t>
getrtllrS ans «nd find gleich diesen in vieler Bezieh»»gdurchar-S »«zutreffend, die Richtiges und Unrichtige»in freier Weise dmchkissvdermischerr. odfchon fie mit an«scheinend,stressend« militärisch« Umkleiduvßm vrrsehe«strrd. Wenn die vese Borlsze auch bereits in ihr« Grund»
zögen ausgeßrSt ist, so erscheinte» gänzlichu»zeitig und
umsomehr verfrüht, mit neuen Angaben daran» au die
OtsftMchWt zn treten, al» die Lsrlsge vom BnndeSrat
noch gar nicht hat Lnrchbsraten werden können nnd es da»hrr vorläufig ganz undestimmt ist. ,S die verkLudrte« Re.
Siernngw der«« läge in oll« Psskt« büket« werden.
Völlig MMeffrnd ist die Angabe, daß bei de« Train.NstM»8« eine vierte Kompanie, eine Kraftwagenkompanir,errichtet»erben soll, wak zur Zeit als vollständig emsze.
schloffen bezeichnet werde« »uß. Daß deri« Kriegs«!«!.

sterin« bearbeitete Sstwslf der Militärvorlagr die kais r.
liche Genehmkgsug erhielt, bevor er su bar RrichSschatzamt
weitrrgrgrbrv wird, hst al» ebenso selbstverständlich z«gelt« , als daß die verbündet« Regierung« die Borlagtde« Reichstag zvgeh« lasse», so baß e» der besonder«
Hrrdorhkbnng diese»Umstande» weiter sicht bedurft Hütte.*

Gerede«, 17. Srpt. Zn der sensationellen» endnngin der Borkam.Gpiosageafftre erfahren wir. daß bereit»mehreren der an der Rordseeküste verhaftet« Deutschenuachgewies« tst, mit de» km Leipziger UnterfnchungSgefäng.
»iS fitzendr» Engländer Trrsch und Brando» in ständiger
Beziehung gestanden za haben. Dir Spisnageangelegenheitha! sich zs einer regelrechte» LasdeSvrrratbsache auSgebilbet,
die bis nach Kiel und Htmbms hiuSberspiell. Die Fremd« .
Polizei au dr» Rordseeküste ist durch eine ministerielle Ber.
ordunng erheblich imschärft worden.

Ausland.
Wta«, IS. Sept. Der asgebltchr russische«ras, der

kürzlich die Anzeige erstattete, daß ihm an Bord eine»Llohddaspfer» wertvolle vom Zaren für den König von
Montenegro bestimmte Geschenke gestohlen wnrde«, ist na¬
ben Erhebungen du Wiener Pslizridirektisn du Hochstapler
Lsche midiew, du vor 30 Jahren durch seine Streiche in
gsnz Europa da» größte Aussehen erregte, mehrere Jahretu einer österr eichischen Strafanstalt zubrachk und seit 18Jahre» sü, »erschollen Za!t.

Prt «rSb«r, , 17. Srpt. Sklhplu hat seine Sibirien,
reise vereit» uvterkroche« und trat die Rückreise au. In
gut informierten Dümskeisen will mau wissen, da«Stolhpi»Nbe» du MisisittprLsidlutsaast avch außrllr JrwolkSktSda» enSwärtige Rin-stuirr« übervehm« »erde. Dagegen
werde er dar Innere an RüchSsrketä»Makarow ablreten.Da» Gerücht käßt sich nicht koutrolliu« , doch»Kdr»nichtsür unwahrsch' iulich gehalten.

Laudlvklschast, Haudel uud Berlrhr.
Hopfr « .

-s. u «terjetti »gr« , 19. Gept. Dt« Hopfe»«r»1« di, »nfLsgltchdurch dt« Orymd» «nd Habrrernt» schl«pp«»d vor sichg«»«n- «nist, a«ht n«n ihrem End» entgegen und befriedigt heu»r i» Große»nnd Ganze» dt» Groduzente». Di» Qualität tst »ine vorzügliche,da dir Gärten von Krankheit und Hagel verschont bliedr». Ver¬käufe haben bi» jetzt nicht stattgesunden, da die Produzenten nochhöhere, als die augedotenenPreis» erwarten.
In Hochdorf «nd « öttelfi » - «» ward» gestern der Ztr. zu 6»,65 nnd 76 verkanft.
Medingen , 18. Lrpt. Einige Verkäufe in Hopfe» wurden hierabgefchlosse». Preis pro Zentner 70 und Leihkauf. Trocken«Primaware am Platze
RrmmingShei « , 18, Letzt. Mehrere kleinere Partie« Hopfe»wechseltrn hier ihre« Eigner Bezahlt wurde 7V^ per Ztr. »rdst2—10 ^ Trinkgeld. Die Stzner »on Primaware hoffen auf höherePrrife
r Stuttgart , 1». Uept. Dem heutige« Hopfenmarkt im städt.Lagerhaus waren 1S0 Ballen zugefahre». Der ganz« Vorrat warbald verkauft und es wurde SS—SS ^ per Ztr. bezahlt.

Kr » chtpreiser
Nagold , 10. « eptdr Alter Dinkel 8 —. — — Ren«Dinkel - , 6 60, — , Weizen —Kerne»— —. —.  Roggen — . » erste —7.7V. — . Hader - . 686 , - Mühlfrncht— . - -- . Bohne» — , - . Wicken — , — —Erbsen — . Linsen — » — —, — . Ltnfen«Gerste — . Roggen Ŵeizen — .- .

MmSWSoti « » Tobe - fSIr
Michael Reutschler, Ochsenwirt, 7S I , Conweiler; RostnaLatl«, ged. Kalbacher, SS I ., Rottenburg.
WmeaNKG-nortzrrs«, «: « tttwoch, d« 81. Sept.Anshrllkrusg, »sstzörendS Ntiberschlas». kühl.

Druck«nd Verlag der G. W. Zaifer 'fcheu Vachdruckeret(Lmilgaifrr ) Nagold.— Kür die Redaktion verantwortlich: K. Pa » »

IiWiksMe Mrs-«mi«rs.
Der Abtrieb der Weidetiere

findet am
MM,KlA.ikfldk. i>.I.,m »Ms.8-liW
flott. D«S restliche» ridegrl» «nd das drdsvgeae Trinkgeld ist zugleicher Zeit zu bezahlen, auch stad die Sei« Austrieb empfangen«Quittungen, sowie die Aktkn»itznbrtnge«.

Die Herren OrtSvorstrher virdr» gebeten, dk» in ihr« Srmetudeuvrkonut machen last« su wollen.
Hokterbach, des 18. «eptb». 1S10.

Weidekommisston:
Bors. »r««ß.

Wi!dbe»>.
rmmttkl UktM kl SI. KM. (rPsttMl)-».«.ge gt»ße Partie

neue MFässer
>W- runde und ovale , -Wl«»» b»ftr« H»l» tzksio» Gezepd(Ms »ngoitscheS Holz), zsmB « ra»f uad lad, »iebhohrr hitM rin mit dem Bemerk« , d»ß diePreis« »illigft„ stellt sind.

Küferei und Weiuhaudluugz. „Löwen".

Arktis
Mlä

erkält Hecker̂ .donnent auk Wunscti:
unser pra 181V/L1 Ütr V̂ürttemdorx unä Hodensollern oäer kür Laäsii, ankanA» Oktober,uussru pr « 1811 in Lnedtorm, rirka 120 Seiten stark, »nksnKs OsLenlber,
nnssrn HVmmck- m. Ak»tt »Ir»I«» L«>v z»v« 1811 , in mslirsren kardenn künstlorisod ansxskülirten 8oövarsW3.Iä-L1oiiveu,unsere Vvrliowoolrmrt « v. 88Lck«m»o«I»I» mck in sokarker̂ itdossrapis init xenauer Lnxabs äsr Lilomtr.-Lntkernnn§eu,äis äsr am 14. Sept. begonnenen Lriminalxssekiekte „leigeii ims st»» tzrsd«",äss rsAlivd,
äis « I-tttsr vöekentlioli : kür äas q „» i-t »1

2ulstr.t dsxlandiAts L.ukI»K« M
89 ^ 17M .KA .» M, , » ,MoW krei in» Usus.«d«moa,i> Zehwai'rwäMer Kote.

Verbreitetste T's.xesrsitunss IVürttemderxs:

Verlag äer övAhanillung Les erziehungs-
Verelns in Qeukircken, lireis Moers.

Den clirisklictie Ksuskreund
(Deukirchener Udreiök.iienäer)

für 1911.

^ ŝn>5 ĉhnin>

mit bibl. Betrachtungen auf den Vorder-und
kurzen Erzählungen, Gedichten rc. auf den
Rückseitender TaaeSblätlchen in schönem
grobem Druck (1 Expl. — 7S Pf ., 13 En >l.
— s Marl ) ist erschienen und wird um mög¬
lichste Verbreitung desselben herzlich gebeten.
M »n scbte genso »okvitel »inckftrms.

3u beziehen

dnrch die
6. V. rcker'rcße vochhdlg.

Wagokd.

Arltrstr Gchd»»«»« ftrt» Aodrik,
«ßer Gyndikot fertigt«nch gut«
Lemeu dkrl« . Phil. Gie«, Renwied.



Vdri8ULv SvdvLrLo M»soIS
empstehtt eise fchöue» «- » «HI

«sdkmr Mn - M Slchi-Äft,
sa»ie

HalHtttche z« Kuaben- «. Herrett-Avzüge«;
Eia Posten Kleiderstoffe von vorjähriger
Saison wird weit unter Preis abgegeben.

MMM »Mr Mi MIM
1,682 -1b682 -1b6 ^ -lb6^

» » » » » » » » » » » « « » » » « » » « » » » » » » » » » »

tzmmiugen-Kaiteröach.

Nocvretts-LinIaOung.
Zur Feier unser« eheliche» Bndiudurrz beehnuw'r

»u>, N« won>t', Freuudr uud « rla"nte asf
Samstag , den 24 . September 1910

i» da» Gasth. z »La«« Ei» U« » i»»r» ft« »dl. eiezvl-d;«.

Zokrune ; Brenner,

Htlf»» ärt „ ,
Sah» de» Jakob Preuuer,

Maur«, Uuuuiu»««.

Mne Lsmprrier,
Lichter de»

Andre«» Sehl« , Zi«»«« .,
Haitttbach.

Kkchgaug 11 Uhr.
bi» bitte», die» statt besold. Uiulabuuak»teere»,»,eh»r».

MWM»U?U?UVUr» WU»U?UßUVUVUß» ßUW
»»»i

l

Wildderg.
Sringr«ein relchholttge» La»« tu

in- und ausländischen
Mz - «. rtolveiae«,

ganz brs«ubtt» auch fitr Kraute geeiguet, »eiu« »rrtea Kaub«
schast»au hin undU»geb»»g i» » pfehleude Erluueruug.

Habe auch»eu« uud g»drq«chte

>W- Knt « "WT
zu»erkausen.
I'rivärlol»Zlsst, IrichliLMS Miss,

Küferei und WeinHandrung.

«iltzbrr ».
Keule Dienstag

Metzelsuppe

mit mm ;mrkttsl
»«zu sreuudl. eiuladet

WNVelm st-tbkurr

Schwere
Nagald

Bieh-ecke«
», » ^ r as — ».—b«, « t.
bei

kfkipa jPlik!.

«d«

N »tzrd»rf.
Eiur fast ucue

Brückeuwage(E M°Tr-gkasy,
3 gute Pferdegeschirre,

2 v'ue u»d 2 gebrauchte

wasserdichte Pferdedecke«,
2 gute Sackkarren, 5 Kilo Sackfchnüre, 1 Meylkasten
»erkauft

KHrist . Kernpf.
Biel « Anerkennnnge » .

Uchte», gnautirN reiee», au» beste» Nihspkck berrttetr»

»« sendet tu Eueailgefitze« al»W «fserei» er, Mafserhafe»,
«tughafe», LeigWauu« uud VchweuNessel da» Pfd. pi
78 ^ franko. 15-25-50 Pf», enthalt,ud. « lechdas« L10 Pf».

8 20 ^ srauk« »ege« Xachuahme.
^a » n» LirvUd «tu»- r «vit (Würlt)

Zur bevorstehenden Saat
hltt frShreife

Wintergerste
pr» Ztr . zu 1« Mark zu »erkauf««.

st. Sehoiaer, Jfelshanse«.

Nagald
Eise« noch»icht lauge«e« gr«

anfte»
Leim- u. Fournier-

Ose« "» «
verkauft»»stivdrhalb« billi-

MHner.

, 7̂

welcke Scknkcreme Sie Kr
Ikre Sckuke nebmen sollen,
fällt Iknen nickt sckwer .wenn
Sie einmal kilo verwendet
Kaden , vie riesige Verbrei¬
tung desselben beweist seine

^ allgemeine Seliebtkeit.

Msre» « ekn'r

Melmorkvrttr
, » « »» »

de» UaL-bst bei»e» ifcht, »tbt tadel-
l«fev, billig« , haltbar«

A» « 8V
Bnsäu»« Sie»icht, jetzt»evig

steu» eiue Prabe zu »achrv. Ar
lettaug»Kd»eigerebru.

strinriest Lang.
»us - ewSHIt sch»««
Leghühner

'/» »«»aqseue zu 1.4»
'/ . . . 1 . 8»
(« pezial-Farben 20 teurer)
»«seud. »at. Nach», u. Ta-
,a«tte fst» lr' eude Aukuust
Gedeiide» « ausf« au»,

Kzl. Hast, « tzliuge« a. R.

Nagald, den 13. Vept. 1910.

V « ck« 8 4ll »L « jiK« .
Liefbrtrstbt« acheu»k v «»a»dte», rrruude» !

uud» ekauutm die sch»er,ltche« itteiluug. da»
»usere liebe Leckt'? rn> « ck»est«

r» All« »»» 2» Iarr « »urr»artet rasch KI j
Jeuslit» abgerufr« »nrde.

N» stiste LeNuahM bitte»
die iieiiv-nerude« Gltrrur

Friedrich Seyfried
u. Iran Katharine, geö. tz

mit iHren Kindern.

!» e«disuug studet Mittwoch»MrZ2 Uhrv»m Trauerhau» statt. >

Direkter deutscher Post - und Schnelldawpserdienft.

Personen -Beförderung
(Kajütenreisende wie Zwischendeckspassagiere)

nach
allen Weltteilen

vornehmlich aus den Linien

Hamburg -Newyork
Hamburg —Mexiko
Hamburg —Afrika
Hamburg —England
Hamburg—Frankreich

Hamburg - Argentinien
Hamburg - Brasilien
Hamburg —Kanada
Hamburg - Cuba

Vergnügungs - und Erholungsreisen
zur See.

Die bewährten 18 tägigen „Meteor "-Fahrten bis
Drontheim , Nordlandfahrten bis Island , dem Nörd¬
lich und Spitzbergen , Fahrten nach berühmten Bade¬
orte « und nach Englaub » Irland und Schottland.

Prospekte gratis und franko.

Hamburg -Amerika Linie,
Abteilung Personenverkehr, Hamburg.

Pertret» i» Nuiolb r Friedrich Vchueib. 838 L.

V0

kinäpfung ins
Onqsmisss

llt jeäer Verlock , clie dewskrten iVlsrlcen rNk -MIki (ktlanrenkett)
uncl (kttsn - en -Sutter -Murgarine ) äurck unbelcsnnte.
billige kette - u ersetzen, kslmin uncl kalmons werclen leit vielen
Zskren täglick In Fliiiionen ttsusbsltungen verwenäet : sie lind
allo erprobt und bewäkrt . lonlt würden sie nickt den susgereick-
neten kuk genieüen . den lie von der feinsten dis rur einkscklten
liücke beützen . vsrin liegt eine Osrsntie , die bel unbekannten

klarlcen nickt geboten wird. 88

Ui» d« Schule eutlasseue», ehr-
llchr», 14jährige,

Madche«
PNs»f« t gesicht va»

A»s. Gtrieder , Vs »r»hei« ,
»rstl . 47 Lad-n.

Xazolb.
6 - 8 gute

Lege-
henne«

IVOS« ,
»trkauft Wege»

Nachzucht LsrI Limo, Uisb.-Asf.
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